
Berlin, 01.03.2025

Kandidatenbrief: Benjamin Hahn 

Liebe JuLis,

bei dem kommenden Landeskongress kandidiere ich als Beisitzer im Landesvorstand der

Jungen Liberalen Berlin und werbe hiermit um Euer Vertrauen und Eure Unterstützung.

Seit 2020 bin ich Mitglied der Jungen Liberalen in Tempelhof-Schöneberg. Eingetreten bin ich,
weil ich sowohl damals als auch heute überzeugter Europäer bin und eine freiheitliche
Lebensführung in allen Bereichen als das erstrebenswerteste und höchste Gut unserer Gesellschaft
betrachte. Keiner von uns konnte damals ahnen, dass diese Überzeugungen auch in unserem Land
in dem heutigen Maße zur Disposition gestellt werden.

Im Laufe meiner Zeit bei den JuLis durfte ich als Beisitzer im Bezirksvorstand und nunmehr als
stellvertretender Bezirksvorsitzender in Tempelhof-Schöneberg meinen Anteil dazu leisten, dass
wir auch auf jugendparteilicher Ebene zeigen, dass politisches Engagement nicht an das Alter,
sondern an die eigene Überzeugung gebunden ist. In den vielen aufeinanderfolgenden
Wahlkämpfen, habe ich im Bürgergespräch unsere gemeinsamen Werte vertreten und auf
Bezirksebene auch  programmatisch an einem liberalen Berlin mitwirken dürfen. 

Ich bin der Auffassung, dass die Situation, in der sich der organisierte Liberalismus in Deutschland
befindet, schwierig ist. Aber die optimistische und erfolgreiche Überwindung von Schwierigkeiten
steckt in der DNA unserer gemeinsamen Überzeugung. Dieses tiefe Vertrauen in die Freiheit
verbindet uns JuLis miteinander.

Ich würde mich freuen, als Beisitzer im Landesvorstand meinen Beitrag dazu zu leisten, die liberale
Identität zu verteidigen und ein gemeinsames Programm auf die Beine zu stellen, das weiterhin
zeigt, dass wir die Probleme der Gegenwart und auch die der Zukunft mit freiheitlichen
Entscheidungen lösen müssen. Hierfür bitte ich um Eure Unterstützung.

Liebe Grüße,

Benjamin 


